
Satzung 

Judo Verein Heppenheim 

 

§ 1 

1. Der „Judo Verein Heppenheim“ mit Sitz in 64646 Heppenheim verfolgt ausschließlich und 

unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der 

Abgabenordnung. Zweck der Körperschaft ist die Förderung des Sports. Der Satzungszweck 

wird verwirklicht insbesondere durch die Durchführung und Förderung von sportlichen 

Übungen und Leistungen. 

2. Der Verein soll ins Vereinsregister eingetragen werden. 

3. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

 

§ 2 

1. Die Körperschaft ist selbstlos tätig; sie verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 

Zwecke. 

2. Mittel der Körperschaft dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die 

Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln der Körperschaft. 

3. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind, oder 

durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

4. Der Vorstand ist ehrenamtlich tätig. Aufwendungen, die zur Durchführung des 

Vereinszweckes erforderlich sind, werden erstattet. 

5. Der Verein ist Mitglied im Landessportbund Hessen e. V. und des hessischen Judo Verbandes 

e. V. 

6. Den ehrenamtlichen Mitgliedern des Vorstandes kann im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten 

eine angemessene Vergütung gezahlt werden, die Entscheidung hierüber trifft die 

Mitgliederversammlung. 

7. Bei Bedarf können Vereins- und Organämter im Rahmen der haushaltsrechtlichen Möglichkeiten 

entgeltlich auf der Grundlage eines Dienstvertrages, eines befristeten oder unbefristeten 

Arbeitsverhältnisses oder gegen Zahlung einer Aufwandsentschädigung nach § 3 Nr. 26a EStG 

Tätigkeiten ausüben. 

Die Entscheidung über entgeltliche Vereinstätigkeiten im Sinne dieses Paragrafen trifft der 

Vorstand. 

 

§ 3 

1. Mitglied kann jede natürliche und juristische Person werden. 

2. Eine Beitrittserklärung ist schriftlich einzureichen. Der Jahresbeitrag wird über 

Bankeinzugsermächtigung beglichen. 

 

§ 4 

Die Mitgliedschaft erlischt nach schriftlicher Austrittserklärung zum Ende des Kalenderjahres oder 

mit dem Ausschluss durch die Mitgliederversammlung, wenn das Mitglied vorsätzlich das Ansehen 

oder das Interesse des Vereins verletzt. 



 

§ 5 

1. Der Jahresbeitrag wird von der Mitgliederversammlung festgelegt. Spenden von Mitgliedern 

und Förderern werden entgegengenommen. 

2. Die Mitglieder haften bei Rechtsgeschäften, die der Vorstand für den Verein tätigt, nur mit 

dem Vereinsvermögen. 

 

§ 6 

1. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung für die Dauer von zwei Jahren gewählt. 

2. Der Vorstand muß aus Vereinsmitgliedern bestehen. Scheidet ein Vorstandsmitglied aus dem 

Verein aus, so erlischt automatisch dessen Organstellung. 

3. Der Vorstand besteht aus 

a) dem 1. Vorsitzenden 

b) dem 2. Vorsitzenden 

c) dem Kassenwart 

4. Vorstand im Sinne des § 26, II BGB ist der Vorsitzende und der Kassenwart. 

5. Der Vorstand kann Verpflichtungen für den Verein nur mit Beschränkung auf das 

Vereinsvermögen eingehen. Seine Vollmacht ist insoweit begrenzt. 

 

§ 7 

1. Alljährlich findet mindestens eine Mitgliederversammlung statt. Weitere Mitgliederver- 

sammlungen können vom Vorstand einberufen werden, wenn dies im Interesse des Vereines 

ist oder wenn die Mehrheit des Vorstandes bzw. 10 v. H. der Mitglieder dies wünscht. Die 

schriftliche Einladung mit Angabe der Tagesordnung ist spätestens zehn Tage vor dem 

Termin im Übungsraum auszuhängen. 

2. Die Mitgliederversammlung ist mit einfacher Mehrheit der anwesenden Mitglieder 

beschlußfähig. Satzungsänderungen können nur mit 2/3 Mehrheit der erschienenen 

Mitglieder beschlossen werden. 

3. Über den Verlauf der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll anzufertigen, das vom 

Protokollführer und einem Vorstandsmitglied zu unterschreiben ist. 

 

§ 8 

Die Auflösung des Vereins kann nur von der Mitgliederversammlung beschlossen werden. Bei 

Auflösung oder Aufhebung der Körperschaft oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das 

Vermögen der Körperschaft an die Stadt Heppenheim die das Vermögen unmittelbar und 

ausschließlich für gemeinnützige, mildtätige oder kirchliche Zwecke zu verwenden hat. 

 

 

 

 



 

§ 9 

Der Verein erlässt eine Datenschutzordnung, in der die weiteren Einzelheiten der Datenerhebung 

und der Datenverwendung sowie technische und organisatorische Maßnahmen zum Schutz der 

Daten aufgeführt sind. Diese Datenschutz-Ordnung ist nicht Bestandteil der Satzung. Für den Erlass, 

die Änderung und die Aufhebung der Datenschutz-Ordnung ist der Vorstand zuständig, der hierüber 

mit einfacher Mehrheit beschließt. Die jeweils aktuelle Datenschutz-Ordnung wird mit der 

Veröffentlichung auf der Homepage des Vereins unter der Rubrik "Datenschutz-Ordnung" für alle 

Mitglieder verbindlich 

 

 

Heppenheim, den 09. Oktober 1997 

Ergänzungs-/Änderungsdatum: 05.10.2023 

 

 

 

 


